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BWS-BA-100: Schulpädagogik und Didaktik
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele 
des Moduls:

Inhalte:
- Einführung in die Unterrichts- und Bildungsforschung als empirisch ar-

beitende Wissenschaft, die grundlegende und praxisrelevante Erkenntnis-
se bereitstellt;

- allgemeindidaktische Prinzipien und Merkmale eines lernwirksamen und 
motivierenden Unterrichts;

- evidenzbasierte Grundlagen der pädagogischen und didaktischen Gestal-
tung von Unterricht und Unterrichtsmethoden;

- Grundlagen des adaptiven Unterrichts in heterogenen Schülergruppen;
- erste Einführung in die Themen Leistungsbeurteilung und Notengebung;
- Beruf, Rolle, Professionskompetenzen und Belastungen von Lehrerinnen 

und Lehrern;
- Beobachtung und Dokumentation pädagogischer Situationen im Unter-

richt;
- Reflexion als zentraler Teil einer professionellen pädagogischen Hand-

lungskompetenz;
- Sprecherziehung: Zusammenwirken von Atmung, Stimmerzeugung und 

Artikulation; Stimmstörungen, Sprech-, Sprach- und Redeflussstörungen.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden:
- verfügen über systematisches, evidenzbasiertes Wissen, wie die Theori-

en und Befunde über Lehren, Lernen und Motivation in der Schule ange-
wendet werden können;

- kennen Methoden und Befunde der internationalen empirischen Unter-
richtsforschung und können sie kritisch reflektieren;

- kennen zentrale Qualitätsdimensionen des Unterrichts und Gelingensbe-
dingungen für erfolgreiches Unterrichten;

- kennen Verfahren für die Beurteilung von Unterrichtsqualität;
- kennen unterschiedliche Unterrichtsmethoden und Aufgabenformen, die 

sich auch auf adaptiven und individualisierenden Unterricht beziehen und 
wissen, welche sich empirisch bewährt haben und wie man sie anforde-
rungs- und situationsgerecht einsetzt;

- wissen, wie man Schülerinnen und Schüler aktiv in den Unterricht einbe-
zieht und Verstehen und Transfer unterstützt;

- kennen Methoden der Förderung selbstbestimmten, eigenverantwortli-
chen und kooperativen Lernens und Arbeitens;

- wissen, wie sie bei den Schülerinnen und Schülern Grundlagen des le-
benslangen Lernens entwickeln und weiterführendes Interesse wecken;

- können pädagogische Situationen im Unterricht systematisch beobachten 
und beschreiben sowie unter Rückgriff auf theoretische Konzepte und em-
pirische Befunde reflektieren;

- kennen unterschiedliche Formen und Wirkungen der Leistungsbeurtei-
lung und Rückmeldung;

- können die Rolle der Lehrkraft vor dem Hintergrund der Anforderungen 
an den Lehrerberuf reflektieren;

- entwickeln Fähigkeit zur Selbstreflexion für professionelles pädagogi-
sches Handeln;

- erwerben erste empirische Kompetenzen beim Ableiten und Bearbeiten 
relevanter pädagogischer Fragestellungen;

- sind in der Lage, ihre Stimme ökonomisch und situationsgerecht einzu-
setzen und Stimmstörungen und Sprech-, Sprach- und Redeflussstörun-
gen bei sich selbst und bei ihren Schülerinnen und Schülern zu erkennen.
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Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des 
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Arbeits- 
aufwand 
gesamt
(in LP)

Einführung in die allgemeine Di-
daktik und die empirische Unter-
richtsforschung (Vorlesung)

2 Klausur (90 
Minuten)

- - 3

Sprecherziehung (Übung)

1 Regelmäßi-
ge und akti-
ve Teilnahme 
(mind. 80%) 
sowie mündli-
che Präsentati-
on

- - 1

Praktikumsvorbereitendes, beglei-
tendes und -auswertendes Semi-
nar zum Orientierungspraktikum 
und Orientierungspraktikum (OP) 
(Kurs)

3S + OP Seminar: 1. 
regelmäßi-
ge und akti-
ve Teilnahme 
(mind. 80%), 
2. schriftliche 
Hausaufgaben 
(80%) 3. Erar-
beitung einer 
schriftlichen 
Beobachtungs-
konzeption für 
das Orientie-
rungsprakti-
kum.
Orientierungs-
praktikum 
(OP) (SPS): 40 
Unterrichts-
stunden (à 45 
min.) Hospi-
tation in der 
Schule.

- Ein Prakti-
kumsbericht 
(15-20 Seiten)

5

Der erfolgreiche Abschluss des Moduls gilt als Nachweis  über die Teilnahme an Maßnahmen der Hochschule zur 
Feststellung der individuellen Voraussetzungen für die Tätigkeit als Lehrkraft i. S. d. § 4 Lehramtsstudienverord-
nung.

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Erziehungswissenschaft
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BWS-BA-101: Lernen und Entwicklung im sozialen Kontext
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele 
des Moduls:

Inhalte:
-  Psychologische Grundlagen des Lernens und der Motivation, welche 

die Gestaltung von Lernsituationen, Unterrichtsmethoden und -konzepte 
theoretisch unterfüttern: Lerntheorien und Formen des Lernens, Theorien 
und Befunde zum Gedächtnis, Theorien der Lern- und Leistungsmotiva-
tion, Strategien der Motivationsförderung im Unterricht, Schul- und lei-
stungsbezogenes Selbstkonzept;

- Kognitive und sozial-emotionale Entwicklung im Schulkind- und Jugend-
alter;

- Soziale Beziehungen und Prozesse im Unterricht (z. B. Gruppenbeziehun-
gen);

- Individuelle Unterschiede bei Schülerinnen und Schülern sowie bei Leh-
rerinnen und Lehrern (z. B. Angst, Stress und Bewältigungsstile, Intelli-
genz und Begabung).

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- erwerben grundlegende und anwendungsorientierte Kenntnisse hinsicht-

lich der kognitiven, motivationalen und sozialen Grundlagen des Lernens 
und Lehrens;

- kennen die allgemeine und differenzielle Entwicklung kognitiver, moti-
vationaler und sozial-emotionaler Merkmale im Schulkind- und Jugend-
alter;

- können diese Kenntnisse exemplarisch auf Fragen des Lernens und Leh-
rens im Schulunterricht anwenden.

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des 
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Arbeits- 
aufwand 
gesamt
(in LP)

Seminar (Seminar)

2 1 schriftliche 
Leistung im 
Umfang von 
8 Seiten (z.B. 
schriftliche 
Ausarbeitung 
eines Referats 
oder Hausar-
beit)

- - 3

Vorlesung (Vorlesung)
2 - - Eine Klausur 

(90 Minuten)
3

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Erziehungswissenschaft
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BWS-BA-102: Grundlagen der Inklusionspädagogik
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele 
des Moduls:

Inhalte:
- Menschenbild in der Inklusionspädagogik;
- historische, soziologische und pädagogische Erklärungsansätze zur Bil-

dung und Erziehung von beeinträchtigten Kindern und Jugendlichen;
- Klassifikationssysteme zur Beschreibung von Behinderungen, Entwick-

lungsbeeinträchtigungen und Benachteiligungen;
- Ätiogenese von Behinderungen und Beeinträchtigungen sowie deren Re-

levanz für die Gestaltung von Bildungsprozessen in inklusiven Settings;
- theoretische Grundlagen einer inklusiven Pädagogik;
- Theorie-Praxis-Transfer in pädagogisch-psychologischen Handlungsfel-

dern, vorwiegend Betreuung und Begleitung von Kinder- und Jugend-
gruppen;

- Reflexion als zentraler Teil einer professionellen pädagogischen Hand-
lungskompetenz.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden:
- können grundlegende Kenntnisse zur Klassifikation von Behinderungen, 

Beeinträchtigungen und Benachteiligungen im internationalen und natio-
nalen Kontext anwenden;

- erwerben grundlegende Kenntnisse zu historischen, ethisch-moralischen 
und pädagogischen Problemstellungen im Kontext der Beschulung von 
Kindern und Jugendlichen mit ungewöhnlichem Denken, Erleben und 
Verhalten;

- entwickeln ein Verständnis der Bedeutsamkeit integrativer und inklusiver 
Formen der Gestaltung von Bildungs- und Erziehungsprozessen;

- können Frage- und Problemstellungen im Umgang mit Behinderungen, 
Beeinträchtigungen und Benachteiligungen in unterschiedlichen pädago-
gischen Handlungsräumen entwickeln und auswerten;

- lernen Bildungs- und Erziehungssituationen in heterogenen Lerngruppen 
kennen;

- erarbeiten sich aktiv in einer Verzahnung der Inhalte und Feedback aus 
den Lehrveranstaltungen mit ihren praktischen Erfahrungen Grundlagen 
von anwendbaren pädagogischen Handlungskompetenzen;

- steigern ihre Reflexionskompetenz für professionelles pädagogisches 
Handeln;

- verbessern ihre empirischen Kompetenzen beim Ableiten und Bearbeiten 
relevanter pädagogischer Fragestellungen.

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des 
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Arbeits- 
aufwand 
gesamt
(in LP)
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Grundlagen der Inklusionspäd-
agogik (Vorlesung)

2 Bearbeitung 
von semester-
begleitenden 
Aufgaben im 
Umfang von 
15 Seiten Text-
produktion 
(mind. 80% 
der Aufga-
ben bearbeitet) 
oder Klausur 
(90 Minuten)

- - 3

Praktikumsvorbereitendes, be-
gleitendes und -auswertendes Se-
minar zum PppH und Praktikum 
in pädagogisch-psychologischen 
Handlungsfeldern (PppH) (Kurs)

2 Seminar: 1. re-
gelmäßige und 
aktive Teil-
nahme (mind. 
80%) am prak-
tikumsvorbe-
reitenden, be-
gleitenden und 
-auswertenden 
Seminar zum 
PppH 2. Be-
arbeitung be-
gleitender Auf-
gaben im Um-
fang von 8 Sei-
ten 3. mündli-
che Präsentati-
on des Prakti-
kums (30 Mi-
nuten);
Praktikum 
(PppH) 
(SPS) : 30 h 
(semesterbe-
gleitend) Tä-
tigkeit in einer 
Praktikumsein-
richtung

- Ein Prakti-
kumsbericht 
(15 Seiten) 
oder Portfolio 
(15 Seiten)

3

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Erziehungswissenschaft
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BWS-BA-103: Schulbezogene Bildungsforschung: Theorien und Forschungs-
ansätze

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele 
des Moduls:

Inhalte:
- Theorien zu Schule, Unterricht und Lehrerberuf;
- Einführung in empirische Methoden;
- Bildungsforschung im Kontext Schule, Unterricht und Lehrerberuf;
- Evidenzbasierte Kriterien für Schul- und Unterrichtsqualität;
- Forschungsbezogene Verfahren für die Beurteilung von Lehrleistung und 

Unterrichtsqualität;
- Evaluation von Schulorganisation, Schule und Unterricht;
- Rahmenbedingungen des Schulrechts und der Schulverwaltung.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden:
- können Rahmenbedingungen und Handlungsprobleme von Schule und 

Unterricht sowie der Berufsethik des Lehrerberufs reflektieren;
- kennen Verfahren für die Beurteilung von Lehrleistung und Unterrichts-

qualität;
- können sich vertieft mit Ergebnissen der empirischen Schul- und Unter-

richts- und Lehrkräfteforschung auseinandersetzen und können diese an-
wendungsbezogen reflektieren;

- können evidenzbasiert Kriterien für Schulqualität entwickeln;
- erwerben grundlegende Kenntnisse über die Analyse und Entwicklung 

von Schule und Unterricht und können diese in pädagogischen Kontexten 
anwenden;

- können Befunde der empirischen Bildungsforschung verstehen und deren 
schulpraktische Bedeutung beurteilen;

- können Evaluationsmethoden von Unterricht, Schulorganisation und 
Schülerleistungen interpretieren und vertiefend darstellen;

- kennen Grundlagen des Schulrechts und der Schulverwaltung;
- entwickeln ein Bewusstsein von Schule als Rechtsraum und von der Viel-

falt rechtlicher Beziehungen in diesem Raum.
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des 
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Arbeits- 
aufwand 
gesamt
(in LP)

Einführung in die empirischen 
Forschungsmethoden (Vorlesung)

2 Klausur (90 
Minuten)

- - 3

Seminar (Seminar)

2 Portfolioprü-
fung [münd-
liche Präsen-
tation (25 Mi-
nuten) und 
schriftliche 
Ausarbeitung 
der Präsen-
tation (8 Sei-
ten)] oder eine 
Hausarbeit (15 
Seiten)

- - 3

Druckdatum: 26.04.2024 Seite 7 von 8



Modulkatalog Bachelor of Education - Sekundarst. I und II Bildungswissenschaften - gültig ab: Wintersemester 2013/2014

Einführung in Schultheorie und 
schulbezogene Bildungsforschung 
(Vorlesung)

2 - - Klausur (90 
Minuten)

3

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Erziehungswissenschaft
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